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Reugusſchreihung unſeres Stadttheaters

Aus dem Stadtparlament

Es war ein ehrendes Zeugnis für unſere Stadtväter
daß ſie ſich am Gründonnerstag der für ſolche Sitzungen
nicht der geeignetſte Tag iſt ſo zahlreich zuſammenfanden
um endgültig über das Schickſal unſeres Stadttheaters Ent
ſcheidung zu treffen Man war zwar auf längere Debatten
gefaßt da namentlich die Sozialdemokraten verſchiedene Ab
änderungsanträge in perto hatten aber im allgemeinen hielt
man die Situation durch die erſte Leſung für durchaus ge
klärt Da brachte ein Antrag Herzau Ueberraſchung

Herr Stv Herzau verlangte daß man den neuen
Vertrag zunächſt mal dem bisherigen Pächter vorlegen und
ihn frage ob er zu den neuen beſſeren Bedingungen unſer
Theater wieder übernehmen wolle Er ſtützte dieſen Antrag
auf die unleugbaren Verdienſte die ſich Herr Geheimrat
Richards um unſer Halliſches Kunſtleben namentlich um
das Muſikleben erworben habe Die Herren Stv Herz
feld und Döhler ſekundierten ihm Aber dieſer Vor
ſchlag fand außer bei den drei Debattern nur noch die Unter
ſtützung des Herrn Stv Renner alle anderen Redner
vom Magiſtrat der Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive und
der Dezernent Herr Stadtrat Greßler vom Stadtver
ordnetenkollegium die Herren Borges Hennig Hoff
mann Hüllemann und Biermann bekämpften
mit großer Entſchiedenheit den Antrag Unter dem Ein
druck der jähen Ueberraſchung die der Antrag Herzau be
deutete klang der Widerſpruch zunächſt etwas rauh aber
Herr Stv Borges namentlich ließ in ſeinen weiteren
Ausführungen keinen Zweifel daß man unter den Reflek
tanten für unſer Stadttheater auch Herrn Richards beſtimmt
zu finden hofft der dann dank ſeiner guten Leiſtungen unbe
dingt in die engere Wahl kommen müſſe Es war ein
reichliches und wir ſagen wohlverdientes Maß von Aner
kennung das dieſe Worte enthielten Auch Herr Ober
dürgermeiſter Dr Ri ve brachte deutlich zum Ausdruck daß
die Ausſchreibung in keinem Falle eine Ablehnung des
Herrn Richards ſein ſoll im Gegenteil man rechnet auch
auf ſeine Bewerbung

Andere Redner nahmen nicht ganz eine immerhin doch
recht freundliche Stellung wie Herr Stv Borges ein
Namentlich Herr Stv Biermann brachte ein Moment in die
Debatte das neu war und ſichtlich Eindruck machte Er er
klärte Keiner von den Univerſitätsdo
genten iſt regelmäßiger Theaterbeſucher
Eine Erſcheinung die man nur in Halle hat Jn anderen
Aniverſitätsſtädten ſind ſie alle Abonnenten Woher kommt
das Die Univerſitätskreiſe die gebildeten Schich
ten haben zum gegenwärtigen Pächter das
Vertrauen verloren

Das war ein Wort das lange nachklang denn gerade
die beſſeren Plätze in unſerem Theater ſind leer gerade das
Abonnement iſt ſtark zurückgegangen und gerade die beſſeren
Plätze will man wieder füllen

Sonſt brachten die Verhandlungen noch einige Abände
rungen der Vorlage zugunſten des Perſonals Die Muſi
her können ihre Freude haben ſtatt nur 10 Mk wird ihnen
die Gage künftig durchweg um 15 Mark pro Monat
erhöht Und vollends haben die Ballettdamen Grund
vergnügt zu ſein Jhnen legte der Oſterhaſe auf Anregung
des Herrn Stv Herzau ein beſonderes Ei ſie erhalten nach
dem neuen Vertrag ſtatt bisher 100 Mk pro Monat 120
Mark Mindeſtgage Herr Stv Herzfeld hatte ihnen
für die Sommermonate wo ſie nicht beſchäftigt ſind eine
Gage von monatlich 50 Mk zuwenden wollen aber Herr
Stv Borges hielt dieſen Weg nicht für angebracht Schönheit

und Grazie ſind die Mittel mit denen die Ballettdamen
wirken aber Schönheit und Grazie ſchwinden mit der
Jugend Da ſoll man nichr verſuchen die Damen länger an
das Theater zu feſſeln als ſie für ihre geſchmeidige Kunſt
tauglich ſind Die Erhöhung der Wintergage war jeden
falls richtiger als die Einführung einer Sommergage

Aus den langen Verhandlungen tragen wir in Ergän
zung unſeres Berichtes in der Karfreitagsnummer noch eini
ges nach

Es handelte ſich um den Antrag Herzau wonach bei
Herrn Richards angefragt werden ſoll ob er zu den neuen
Bedingungen das Theater weiter pachten will Herr Stv
Herzfeld hatte den Antrag unterſtützt die Herren Stv Bor
ges Oberbürgermeiſter Dr Rive Stadtrat Greßler und Stv
Hennig ihn im weſentlichen aus prinzipiellen Gründen

bekämpft Die Debatte nahm dann folgenden Verlauf
Herr Stv Döhler Den Worten des Herrn Stadtrat

Greßler muß ich widerſprechen Herr Richards hat mir per
ſönlich im Theater mitgeteilt daß er das Theater
wiedernehmenwürnrde und da ſage ich wenn jemand
ſchon 18 Jahre mit der Stadt in Beziehung ſteht dann ſoll
man ſich noch et überlegen ob man nicht weiter mit dem
Betreffenden abſchließt Wir wiſſen nicht wen wir bei der
Ausſchreibung kriegen

err Stv Herzau Gewiß haben wir hier einige
Herren unter uns die viel von der Kunſt verſtehen aber
das iſt doch nicht dasſelbe wie Verſtändnis für das Theater
Jch ſchätze das Verſtändnis meiner Gewährsmänner höher
als das der Herren Rive Borges und Hennig Mancher
glaubt ren zu haben und hat doch keinen Jch bin
ſehr zufrieden mit dem was Richards geleiſtet hat Sehr
theaterverſtändige Leute von auswärtshäben mir dieſen Eindruck beſtätigt Wir haben unſere
Kommiſſion nach Berlrn geſchickt um ſich einmal den Parſi
fal anzuſehen und die Kommiſſion erklärt bei uns in
Halle warer

mindeſtens ebenſogut

Kunſtverſtändige Leute in Leipzig haben mir oft geſagt
daß ſich unſer Theater ſehen laſſen kann in ſeinen Leiſtungen
namentlich auch hinſichtlich ſeines Orcheſters Richards iſt
17 Jahre hier und es iſt ein Unterſchied ob ich jemand neu
engagiere der unſere Verhältniſſe gar nicht kennt Ob es
angebracht iſt bei Richards mir jenen Bedingungen mal an
zufragen iſt Gefühlsſache Jch erblicke darin keine Einbuße
der Würde der Stadt ſondern lediglich eine Tat desTaktes des Anſtandes der Dankbarkeit
Richtig iſt daß wir bei unſeren Wahlen manchmal vorbei
gegriffen haben Und das andererſeits der Magiſtrat eine
glückliche Hand gehabt hat Ob er aber auch in der Wahl

des Theaterdirektors das nötige Geſchick und Glück haben
wird das iſt bei der Eigenartigkeit der Verhältniſſe zweifel
J Meiner Anſicht nach leiſten wir der Stadt einen

ienſt wenn wir für die ſchwere Uebergangszeit Ri
chards feſthalten Herrn Hennig will ich ſagen daß
andere Theaterdirektoren auch nicht von ſelbſt auf ſoziale
Maßnahmen verfallen Jm Uebrigen würden Herr Hennig
und ſeine Freunde auf dieſem Gebiete wohl von niemand
zufriedenzuſtellen ſein

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Vertrag läßt
doch die Möglichkeit mit Herrn Richards abzuſchließen es
iſt vielleicht ſogar recht erwünſcht daß er das Theater weiter
behält aber das läßt doch der Vertrag durchaus zu Jch
bin es geweſen der 1906 als die Lage zweifelhaft ſchien
für eine Verlängerung des Vertrages mit Richards ein

n iſt 5 Jahre ſpäter war Stimmung für eigene
egie vorhanden Jch warnte davor und empfahl Ver

längerung des Vertrages mit Richards Ein Jahr ſpäter
ſetzte dann in ganz Deutſchland der Rückgang der Theater
einnahmen ein und wir ſahen wie gut es war daß wir in

1 Beiblatt zu Nr 170 der Saale Zeitung Sonnabend 11 April 1914

Richards uns einen leiſtungsfähigen Pächter erhalten hatten
Jetzt aber haben die Verhältniſſe ſich ſo geſtaltet daß wiz
ein ganz neues Fundament aufbauen daß wir eine

durchgreifende Reform unſeres Theaterweſens

vornehmen Da heißt es Ausſchau halten nach den
beſten Kräften in ganz Deutſchland unddann abſchließen mit dem Beſten Herr Se
bezweifelt daß wir bei der Wahl Glück haben werden Nun
der Magiſtrat wählt ja nicht allein ſondern er wählt mit
Jhnen m H zuſammen Herr Herzau ſprach von einer
Pflicht der Dankbarkeit ich meine aber das Motiv der
Dankbarkeit das kann wohl einmal eine Rolle ſpielen
gegenüber einem alten verdienten Kommunalbeamten aber
bei Geſchäftsverträgen hat es keine Stätte da ſollen uns
lediglich reale und ideale e leitenHerr Stv Hoffmann Wenn ſich einmal ein Kunſt
verſtändiger von auswärts unſer Theater anſieht ſo hat er
damit ne längſt kein Urteil das uns zur Richtſchnur dienen
müßte Er kommt nur bei beſonderen Anläſſen wo beſon
dere Anſtrengungen gemacht werden Ein maßgebendes Ur
teil kann nur der haben der oft in unſer Theater kommt
Jch meine wir verlaſſen uns weniger auf die
Auswärtigen als auf uns ſelbſt Wenn wir jetzt
mit unſerem Vertrag an Herrn Richards herangehen dann
geht das Handeln los und wir verlieren Zeit

Herr Stadtrat Greßler Vor einem Jahr noch hatte
ſch die Abſicht wieder für Weiterverpachtung an Herrn Ri
chards einzutreten Aber er hat doch in ſeinen Lei
ſtungen inzwiſchen weſentlich nachgelaſſen
Mozart Weber und ſo mancher andere den man nicht miſſen
mag fehlen in ſeinem Spielplan Wenn wir da nicht ge
neigt ſind den Vertrag erſt Herrn Richards vorzulegen
ſondern ihm auf eine Beteiligung an der Ausſchreibung ver
weiſen ſo liegt das meiner Meinung durchaus in den Ver
hältniſſen begründet

Herr Stv Hüllemann Der ganze Streit iſt über
flüſſig Herr Richards hat wieder und wieder ſchriftlich
niedergelegt daß er das Theater nicht mehr haben will Ja
er hat verlangt daß man ihn vorzeitig aus ſeinem Vertrag
entlaſſe Da brauchen wir doch wirklich nicht darauf zu
verfallen ihm in erſter Linie den neuen Vertrag zu unter
breiten

Herr Stv Borges Dieſen ſchriftlichen Erklärungen
des Herrn Richards lege ich kein Gewicht bei zumal ſie ſich
gründen auf den gegenwärtigen Zuſtand Ernſt habe ich
dieſe Verſicherungen nie aufgefaßt ich bin der Anſicht er
nimmt das Theater gern wieder wenn wir ihm beſſere Be
dingungen ſtellen Der neue Vertragsentwurf hat den
Sinn daß wir mit unſeren Theaterhältniſſen
vorwärts wollen da können wir uns nicht von vorn
herein binden Es genügt daß Herr Richards die Möglich
keit hat ſich zu beteiligen Er mag dann unter den Be
werbern voranſtehen

Herr Stv Biermann M wir bringen außer
ordentliche Opfer da dürfen wir den Kreis der Bewerber
nicht einſchränken ſondern müſſen ihn weit ſtecken Wenn
wir mit Herrn Richards abzuſchließen von vornherein ent
ſchloſſen geweſen wären hätten wir vielleicht viel billigere
Bedingungen erhalten können Jch bin übrigens der Anſicht
daß Kintoppund Tingeltangeles nicht allein
geweſen ſind die unſern Theaterbeſuch in Halle be
einträchtigt haben Von der ganzen Univerſität
geht nicht ein einziger regelmäßig ins The
ater während in anderen Städten die meiſten Dozenten
abonniert haben Woran liegt denn das

Den gebildeten

Schichten iſt das Vetrauen zum jetzigen Pächter verloren
gegangen

Das werd ſich ändern gleich vom erſten Tage an ändern
wenn wir einen neuen Pächter bekommen

Die Abſtimmung ergibt nur 4 Stimmen für den
Antrag Herzau alle anderen waren dagegen

Man beſpricht nunmehr die Gagen der Orcheſter
mitglieder 145 Mk ſollen gegenüber bisher 135 Mk
Mindeſtgage ſein

Herr Stv Em mer beantragt nicht 10 ſondern 20 Mk
zu erhöhen
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besichfige im eignen Inferesse vor Einkauf der Frühjahrskleidung
die unerreichte Auswahl unserer grossen Spezial Abteilungen

Die Neuheiten sowie die billigen Preise in unseren Ausstellungen zeigen
unsere ausserordentliche Leistungsfähiqkeit

Kinder Kleider Mäntel Copes Blusen Turnkleider
Backfisch Kleider Kostüme Paoletots Sportſjacken Blusen Röche
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trag Herzau angenommen der ſämmtlichenEmmer abge t en der An
re elne ur aller Klaſſen 5 Mark über den
Le

rche ſt er

ggiſtratsantras hinaus alſo 15 Mark zu
g

Es wird weiter verhandelt über die
Volksvorſtellungen

Die Magiſtratsvorlage ſieht 12 Vorſtellungen vor die alle
an Sonntagen ſtattfinden müſſen

Die Herren Stv Em mer und Hennig wünſchen die
Zahl auf 16 zu erhöhen Sie verlangen außerdem eine
Verbeſſerung des Repertoires Für das Volk ſei das Beſte
gerade gut z5nzp

Herr St Borges erklärt daß nach dieſem Grundſatz
bereits verfahren werde Das Repertoire ſei erfreulicher
weiſe nach r Grundſätzen umgeſtaltet Die Vermeh
rung der lksvorſtellungen würde allerdings den Etat
ſtörend beeinfluſſen Eine Volksvorſtellung bedeutet regel
mäßig gegenüber einer n Vorſkellung einen Verluſt
von mindeſtens 600 Mark Für das Schau e muß man
1490 Mark Einnahme pro Vorſtellung rechnen für die
Operette gar 1980 Die Volksvorſtellungen bringen kaum
die Hälfte der Schauſpielvorſtellungen

Die Abſtimmung ergibt die Annahme des Magiſtrats
antrags alſo 12 Volksvorſtellungen

Herr Stv Hennig ſtellt den Antrag der Pächter ſoll
berechtigt ſein gegen einen beſtimmten Pauſchalſatz an den
Nachmittagen für Vereine und Geſellſchaften Sondervorſtel
lungen zu geben

Der Antrag wird angenommen
Herr Stv Em mer will für die billigeren gen vom

2 Rang Hinterreihe an das Garderobengeld in Wegfall
brin W ant abgelehnt

er Antrag wird abgelehnt
Herr Stv Brehmer wünſcht daß die Theaterdepu

tation ein Einſpruchs recht gegen die Repertoirevor
ſchläge erhalte

Herr Stv Bor
dem Ein ſolches Mitbeſtimmungsrecht bei dem künſtleri
chen Repertoire habe ſich anderwärts nicht bewährt es
eien große Konflikte daraus entſtanden

Auf das Einſpruchsrecht im Sinne des Antrags Brehmer
wird verzichtet

Die Anſtellung eines ſtädtiſchen Buchhalters
bekämpft Herr Stv He Er ſieht darin lediglich
eine unnütze Verteuerung des Betriebes die wohl nur des
halb geſchaffen werden ſolle weil die Stadt die Hälfte der
Ueberſchüſſe ſobald ſie 15 000 Mark überſteigen für ſich in
Anſpruch nimmt Man ſolle auf dieſe Einnahme für die
Stadt verzichten

Herr Stv Borges Die Buchhalterſtelle iſt nicht bloß
eingeſetzt weil die Stadt ja Anteil an jenen Ueber

ſchuß haben ſoll ſondern ſie reſultiert aus dem Wunſche
endlich einmal einen genauen Einblick in
die Kaſſen verhältniſſe zu gewinnen Bei dem
gegenwärtigen Zuſtand läßt ſich rechneriſch manches ganz
anders darſtellen als es iſt Jetzt iſt es manchmal unmög
lich z B Belege über Gaſtſpiele zu erhalten Die Künſtlerſtecken ihre 1000 Mark in die Tahhe und dampfen ab Das

wird künftig anders ſein
Serr Stv Döh ler fragt wie man denn den Buchhalter

im Sommer beſchäftigen wolle
Herr ar W Rive Das macht gar keine

Schwierigkeiten Der Buchhalter der ja ein ſtädtiſcher Be
amter iſt tritt in die eigentliche KRommunalverwaltung zu
rück und da haben wir ſtets einen erfreulichen Ueberfluß an
Arbeit Auf dieſes nützliche Kontrollorgan wollen wir auf
keinen Fall verzichten damit die Kaſſenverhältniſſe immer
zecht durchſichtig bleiben

Die Buchhalterſtelle wird angenommen
Herr Stv Herzfeld regt an auch

den Damen vom Ballett
im Sommer Suſtentationsgagen zu geben wie dem Chor
der 60 Mk monatlich erhält

Herr Stv Borges hält das nicht für nötig Der
Chor ſei doch ein anderer künſtleriſcher Faktor als das
Ballett Der Chor ſoll im Sommer Uebungsſtunden halten
damit er im Winter ein r Kunſtfaktor iſt Bei den
Balletteuſen kann ſogar der Fall eintreten daß es ſich emp
fiehlt ſie nicht übermäßig lange dem Theater zu verpflichten
Sie ſollen hübſch ausſehen und gut tanzen Da iſt ein zu
großes Alter nicht erwünſcht
Herr Stv Herzau ſtellt den Antrag die Mindeſtgage

für Ballettänzerinnen von 100 auf 120 Mark zu er
höhen Dieſer Antrag wird angenommen

Die Magiſtratsvorlage die einen Zuſchuß von 60 000
Mark verlangt wurde genehmigt
Die Theaterarbeiter ſollen im Minimum 115 Mark künf

tig erhalten
Herr Stv Em mer beantragt die Repräſentations

loge bisherige Magiſtratsloge zu ſtreichen und ſie dem
Pächter weiter mitzuvermieten

Herr Stv Herzau beantragt daß die Repräſentations
loge nur dem berbürgermeiſter und demStadtverordnetenvorſteher zur Verfügung
ſtehen ſolle nicht aber den Magiſtratsmit
gliedern

Der Antrag Emmer erhält nur 4 Stimmen der Antrag
Herzau 33 Stimmen er iſt alſo angenommen

Herr Stv Steinb rück beantragt in den Vertrag auf
zunehmen

Päüchter erneuert für die Zeit ſeiner Pacht den zurzeit
zwiſchen der Direktion des Stadttheaters und der Verwaltung
des Zoologiſchen Gartens und Bades Wittekind beſtehenden
Muſikvertrag

Auch dieſer Antrag findet Genehmigung Die ganze
Vorlage wird darauf angenommen

Jn der ge ſchloſſenen Sitzung wurde die Anſtellung
des Polizeikommiſſars Unger des Oberingenieurs Eins
mann des Polizeiſergeanten Daecke und des Feuerwehr
manns Kloſtermann genehmigt Ferner wurden die Diä
tare Aug Glades Paul Hartwig Paul Johannes Friedr
Schumann und Otto Leide als Bureauaſſiſtenten angeſtellt

In die Armendirektion wiedergewählt wurden die
e Friedrich Möbius Puppendick Schwarz Wähmer

alter Lattermann Dr Löwenhart Marholt
Reuter ſen und Wenke

Mihlich nen es erſtreckt

Gage für die Orcheſtermitglieder

e s und Herr Stv Keil widerſprechen

Programm
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e
alla sApollotheater abends 8 Uhr Wenn Männer ſchwindeln

aſſagetheater Rinematogtapht Vorrüuhtrungen
hontheater Kinematogravhiſche Vorführungen

S aorgmag tn v Jerrſalem
eidepark Täg ünſtler KonzertStändige Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

aßeHa her Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 II GemäldeAus
ellung täglich eggnet von 11 5 Uhr

12 il Oſterſonntag Stadttheater Nachm 38 Uhr bei
ermäßigten Preiſen Undine ab 728 Uhr Die Tango
pvrinzeſſin

hagethbeater inematographi orführungen
iophontheater Kinematographiſche Vorführungenuifer anorama Oſtertage in Jeruſalem

l erhrin e d r a n z prel a s nſtler KongzerSind unſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich
raße

Platzkonzert auf dem Königsplatz 75er
Halleſcher Fuuſtoerein Salzgrafenſtr Gemälde Ausſtellung täglich geöffnet von 11 dis 5 Uhr
G Hotel Berges abends 7 Uhr Küntltler Konzert

o

Or

tld Ring ab et Uhr Künſtler Konzert
33bentier nachm 32 s gr Konzert des Halliſchen Berg

cheſters
Saalſchloßbrauerei vorm 11 1 Ah atinee des Geſangvereins 1911 galle tinten V J zen 3 bis

Uhr zwei gr Militärkonzerte 86er
12 u 13 April Ap 4 r gr KünſtlerTee mit FrühſchoppenKongzert nachm 4 Uhr bei kl

reiſen und abends 8 Uhr Wenn rer n
Saale Dampfſchiffahrt K Demmer vorm 9 undnachm 3 Uhr Dampferfahrten nach Neuragoczy Wettin
S nachm 332 Uhr ilitgrt nzert 75er

r

abends 11
ollotheater vm 118

ragſchenke Nachm 4 ünſtlerkonzerten i Delitzſcherſtr nachm 4 Uhr Fußball
ptele

Walhallatheater vorm 11 Uhr Matinee g 4 Uhr bei
kl Preiſen und abends 8 Uhr gr orſtellung

12 13 u 14 April Heidepark Prachtſaal nm gr Familien
Extra Konzerte 2 Kapellen

13 April Oſtermontag Stadttheater nachm 328 Uhr bei
ermäßigten Preiſen Wie einſt im Mai abends 7 Uhr

Tannhäuſer
OlympiaPark vorm Hall Radrennbahn Merſeburger

ſtraße 74 Nachm 3 Uhr gr Eröffnungs Radrennen
Saalſchloßbrageter oon gachm 24 Uhr bis abends 11 Uhr

zwei gr Militärkonzerte 36er
14 April Stadttheater nachm 3 Uhr Die Reiſe um die

Exde abends 78 Uhr Cavalleria ruſticana hierauf
Der Kammerfänger zum Schluß Zufall

Saalſchloßbrauerei um 3 Uhr gr Militärkonzert 36er
Zoo abends 8 Uhr Heiterer Abend Konzert vom Orcheſter

der 75er unter Mitwirkung von Frl Blanda Hoffmann
Olympia Park nachm 328 Uhr gr Park Promenadenkon

zert vom Walhallatheater Orcheſter
R ren nachm 35 Uhr gr Konzert des Hall Berg

rcheſters
equeri chiffahrt K Demmer nm 34 Uhr Dampfer

fahrt nach Reuragoczy ß
15 April Stadttheater Parſifal

Saalſchloßbrauerei nachm gr Militär Streichkonzert 36er
unter Mitwirkung des Harfenvirtuoſen Johannes Snoer
aus Leipzia

Heidepark nachm Militär Extra Konzert 75er
NeumarktSchützenhaus abends Uhr Vortrag mit Licht

bildern von Herrn Bürgermeiſter Rehorſt Cöln über Die
feel Pwhe Werkbund Ausſtellung Cöln 1914 Eintritt

rei
16 April Stadttheater Die Tangoprinzeſſin
17 April Stadttheater Das Beſchwerdebuch
18 April Stadttheater Fauſt

HerDer Kreisſchulinſpektion Halle II Land ſind vom 1 April
ab die von der Kreisſchulinſpektion Eilenburg I abgezweig
ten Ortſchaften Gollme Reußen Doberſtau Güetz Zweben
dorf Landsberg Naundorf Sietſch Zſchernitz Zaaſch Poh
ritzſch und Serbitz zugewieſen worden Zur Jnſpektion Eilen
burg gehörten alſo bisher Dörfer die nur ca 12 Kilometer
von Halle entfernt waren

Auszeichnung Herrn Oberbaurat Graeger hier bis
herigem Mitglied der Eiſenbahndirektion Halle wurde der
Kgl Kronenorden 3 Klaſſe verliehen

Submiſſion Bei der Ausſchreibung der Herſtellung und
Lieferung von 2140 Quadratmeter 8 Zentimeter ſtarker Fuß
wegplatten aus Eiſenbeton für den eiſernen Ueberbau über
den Bahnhof Halle im Zuge der Berliner Straße Berliner
Brücke in zwei Loſen wurden folgende Forderungen geſtelltTheodor Lehmann Halle 19237,80 Mk an etnſrortt
Beeſen bei Halle 17 897,10 Mk Mitteldeutſche Betonbau
Geſellſchaft Leipzig 23 298 Mk C Lingesleben Halle
22 572,60 Mk W Bode Halle 19 909,20 Mk Thüringer
BetonbauGeſellſchaft Koburg 13 343,40 Mk Kunſtſteinfabrix
Erfurt 18 532,50 Mk Akt Geſ für Beton und Monierbau
Leipzig 19 273,80 Mk Hollenbach Erfurt 26 898,60 Mk
Zementfabrik Delitzſch 36 006 Mk H Riſſe Halle 18 638,40
Mark A Dreſſel Gera Reuß 25 416 Mk R Richter
Deſſau 17 049,90 Mk J Odoriko Leipzig für Poſition Il
pro Quadratmeter 2,50 Mk 27 534 Mk W Riedel Lübben

nur Poſ 18 003,86 Mk G Naumann Deſſau 26 475
Mark Hydroſandſteinwerk Schulze Co Leipzig 31 240,70
Mark Ad Kube Küſtrin für Poſ II pro Quadratmeter
2,50 Mk 22 768,50 Mk Otto Maye Co Deſſau nur
Poſ 15 307,80 Mk Siebold Co Holzminden 24 357Mark Paul Schubnick Liebenwerda für ſ II pro Qua
dratmeter 1,50 Mk 18003 Mk O Starke Magdeburg
nur Poſ 10 272 Mk

Das Platzkonzert der 75er findet Sonntag am Königs
platz nach R n ſtatt 1 Siegreiche AdlerMarſch von Roſey 2 Feſtzug des 2 Aktes der Oper Lohen

Martha von Flotow 4 Traumwalzer von Millöcker
5 Backfiſchchens Erinnerung von Zeibulka 6 Quellen

geiſter Jntermezzo von Gellert

Marinenachrichten Eingetroffen Otter am 8 Aprilin Hankau Dresden am 6 April in Tampico Nurnteret

am 5 April in Mazathan am 8 April in Guaymas Lore
ley am 9 April in Konſtantinopel Luchs am 9 April in
Kobe Geier am 9 April in Daresſalam Zieten am8 Aprik in Wilhelmshaven

In Sanſane Mangu Togo iſt am 1 et in Ver
bindung mit der daſelbſt bereits beſtehenden Telegraphen
anſtalt eine Poſtagentur eingerichtet worden deren

Tätigkeit ſich auf die Annahme und Ausgabe von gewöhn
lichen und eingeſchriebenen Briefſendungen ſowie auf die
Wahrnehmung des Poſtanweiſungs Nachnahme Paket und

a

2

grin von Richard Wagner 3 Divertiſſement aus der Oper 8

Dongerotag nachmitta

e

e hS TTTW h c

beim Verſicherungsamte eine Be
ſprechung der Krankenkaſſenvorſtände der erſicherten ſtatt
efunden um h möglichſt auf eine gemeinſchaftlicheKorſgiagst ſte zu einigen Nach langen rhand

lungen iſt es gelungen eine Einigung herbeizuführen und
nd folgende Kandidaten feſtgeſetzt Als Beiſitzer die Herren

ler Schnabel Eckardt Träge Nicodemus und Kalus alsErſatzmänner die Herren vor mann Scheurig Kraßmann

Schindelhauer Kretſchmar JZimmermann Pens Haniſch
Kluth Richter Schumann und Schröter Durch dieſes Zu
ſammengehen fällt die Wahl am 27 Mai weg

Goldenes Geſchäftsjubiläum Die Maſchinenfabrik Alw
Taatz hier feiert heute das Feſt ihres 50jährigen Beſtehens
Aus dieſem Anlaß brachte eine Angeſtellten und Arbeiter
abordnung dem Chef die beſten Glückwünſche dar und über
reichte zugleich ein ſchönes Blumenarrangement Der Be
ründer des Geſchäfts Herr Alwin Taatz ſteht noch an der
pitze ſeines Unternehmens er iſt trotz ſeiner Jahre noch

wohlauf Die Fabrik urſprünglich für den Bau landwirt
ſchaftlicher Maſchinen eingerichtet iſt heute in ihrem Bagger
bau weltbekannt denn nach allen Teilen der Erde gehen ihre
Fabrikate

Ein doppeltes Jubiläum feiert am 3 Feiertag die Fa
milie Hermann Ulrich Herr Ulrich und Frau begehen
an dieſem Tage die ſilberne Hochzeit und wohnen mit dieſem
Tage 25 Jahre im Hauſe des Herrn Zahntechnikers Müller
Ranniſcheſtraße 16

Arbeitsjubiläum Der Vorarbeiter und Materialien
verwalter Emil Bormann Halle Tholukſtr 4 konnte am
1 April d J auf eine 30jährige Tätigkeit bei der Firma
Althen Mende Stärkefabrik Halle zurückblicken Seitens
der Firma wurden ihm herzliche Glückwünſche und ein nam
haftes Geldgeſchenk zuteil Ferner wurde der Jubilar durch
die Verleihung des vom Kaiſer geſtifteten Allgemeinen
Ehrenzeichens geehrt welches ihm durch Herrn Oberbürger
meiſter Dr Rive perſönlich überreicht worden iſt

Solbad Fürſtental Nicht nur in allernächſter Nähe von
Hälle ſondern in Halle ſelbſt erhebt ſich inmitten eines
ſchönen Gartens das Solbad Fürſtental das ſich g mancher
Beziehung mit den renommierteſten Bädern meſſen kann
Aue iſt der große Gehalt an Chlornatrium
in der Fürſtentalquelle i Quellenanalyſe iſt von Profeſſor
D M Siewert ausgeführt das die Bäder außerordentlich
anregend macht und zugleich ein vorzügliches Mittel gegen
r iſt Eine vergleichende Unterſuchung hat er
geben daß die Zuſammenſetzung der Fürſtentalquelle ſich von
anderen bekannten Quellen in dieſer Hinſicht aufs vorteil
hafteſte unterſcheidet Die Lage des Solbades am Eingang
des romantiſchen Saaletales trägt nicht wenig dazu bei den
Aufenthalt im Fürſtentalbad zu einem angenehmen zu
machen Jn dem Proſpekt den die Badedirektion allen Jntereſſenten gern zur Verfügung ſtelt findet ſich eine ausführ
liche Darſtellung der vorzüglichen allen modernen Anforde
rungen n en Einrichtung der Baderäume aus den
Heilindikationen geht hervor daß das Solbad gegen eine
große Zahl von Krankheiten erfolgreich angewendet wird

Die Saale Dampfſchiffahrt Karl Demmer beginnt zum
Oſterfeſt mit ihren regelmäßigen Fahrten nach NeuRagoczy
Wettin Rothenburg Näheres im Anzeigenteil

MotorSchiffahrten nach der RabenJnſel Während der Oſter
feiertage finden ununterbrochen Fahrten von morgens 8 Uhr ſonſt
täglich von 223 Ahr an ſtatt Abfahrtsſtelle Unterplan früher
Schräpler

Die Raben Jnſel prangt augenblicklich im ſchönſten Frühlings
kleid und entzückt das Auge des Beſchauers An allen Ecken und
Enden zeigt ſich das Erwachen der Natur Etabliſfement
Kurzhals hat ſchon vor Wochen ſeine Pforten wieder geöffnet
und wird ſeine Oſtergäſte feſtlich empfangen Am 1 und 3 Feier
tag finden nachmittags Konzerte der Bergkapelle ſtatt ein Feſt
ball ſorgt am 2 Feiertag für das Amüſement der Jugend wobei
auch die neueſten Tänze zu ihrem Recht kommen Hoffmanns
Ueberfahrt Halteſtelle der elektriſchen Bahn vermittelt
während der Feſttage den Verkehr mit der Raben Jnſel

Chriſtlicher Vortrag Ueber das Thema Sucht Gott den ein
zelnen wird Herr Liz Heynemann am Oſterſonntag abend 87
Uhr in den Gemeinſchaftsſälen Alte Promenade 8 einen bib
liſchen Vertrag halten

Jm Metropol Hotel hat heute die Krebs Saiſon begonnen
Ein Waggon Oſter Schankbier vom Königl Hofbräuhaus München
iſt bei dem Vertreter desſelben Herrn R Dietrich eingetroffen

Jn der Tulpe iſt Souper Muſik von 8 Uhr an An beiden
Weilpertasen gewählte Feſt Menus Tiſchbeſtellungen vorher
erbeten

Der Frühjahrs Delegiertentag des Kreiskriegerverbandes
Halle Saalkreis wird am Sonntag den 17 Mai mittags
im Gaſthof Schwarzer Adler in Ammendorf abgehalten
Der Kriegerverein daſelbſt bereitet aus dieſem Anlaß Feſt
lichkeiten vor

Geſtohlen wurde in der Nacht vom 3 zum 4 April ein Deck
bett und ein Kopfkiſſen mit hell und dunkelrotgeſtreiften Jnletts
und weißleinenen Bezügen letztere gez E im Monogramm
am 4 April ein ſchwarzgrauer Winterüberzieher mit Stoffkragen
geraden Taſchen und ſchwarzen Knöpfen am linken Aermel ein
Trauerflor am 5 April ein ſilberner innen vergoldeter Ser
viettenring gez Preſidio mit einer Krone am 7 April ein
graugeſtrichener Handtafelwagen auf Federn ruhend an der Felge
eines Hinderrades fehlt ein Stück ein Herrenfahrrad Marke und
Nummer unbekannt ſchwarzer Rahmen ſchwarze Felgen mit
grünen Streifen auf dem Vorderrad roter Mantel am 9 April
ein Herrenfahrrad Marke Premier Nr 501 043 ſchwarzer
Rahmen ſchwarze Felgen mit roten Streifen brauner Lederſattel
mit dem Buchſtaben

Halliſcher Marktbaricht
vom 11 April

Eier Mandel 1,20 1,30 W Mohrrüben WMidl 0,10 0,15 M
Butter Stüc 966 0,75 Kohlrüben Stück 10ühner Stück 2 3,50 Kohlrabi Stück 6,03 0,04
ähne Stück 2,60 3,00 Zwiebeln Pfund 6,16 0,20Tauben jg Paar 1,900 1,56 Sellerie Stück 0,48 0,15

Aepfel Pfund 200,35 Kartofſeln Ztr 2,75 3,50Kaninchen Stck 1,00 14,50 Pfund 0,03 0,05Rotkohl Stck 915 0,25 Schweinefleiſch Pfd 2,70 1,00
Werßkohl Stück Hammelfleijch T51,00Wirſingkohl Stück 0,10 20 Rindfleiſch 0,70 1,10
Grünkohl Stück 0,05 0,10 Kalbileiſch 090 90 1,40Blumentohl Stück 10 0,40

à

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Rachdruck verboten

12 April Schön warm heiter

i i ſah in fach iſe R GBew wül warm ſtrichweiſe Regen ittAprit Bereite ſeits her e en es en Gewitter

mr

u
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III
beste bewährte Systeme

Schaedes
Schnell Waschmaschinen

Schmidis
d Paoatent Woschmaschinen

Pendel Waschmaschinen

gelege Dampf Waschmasdine Syst Krauss

a Wäscherollen Wringmaschinen Pläften Pläft à
i öfen Plättbretter Gardinen Spannrahmen
z Max Herrmann Grosse Ulrichstrasse 57

vorm Wilh Heckert Fernsprecher 171
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXI III

Delitzſcherſtr 9 Fernruf 55übernehmenJe Möbeltransporte
S e
27 J e e en e en nee

S

Schulbücher
r e iſttelschulen

hält vorrätig

Otto Hendel s Buchhandlung
Gustav Ehlers

24 Marktplatz 24

Enge Amen
tet

Inh

Acklolf Brauer
Telephon 5032 Nachttelephon 2151

Vebertährung auf Wunsch
z mittels Kraftwagen

d

Hans Schmidt
Zahn Praxis
Telephon 3015

Halle a d S Leipzigerstr 12

Patenfe Grunde Oefen
zum Rochen Braten Backen Keizen S

ne Wärmröhre von 55 Mk an
Mit Wärmröhre von 50 Mk an

Einfache Grudeöfen Mk 6 50 9 12
mit Wärmröhre 15 18 bis 50 k

vorm Wilhelm Hechkers Fernſprecher 171
m

m

T e 2 e s 53re 9 a rn B2 e e
e J 5 W

bewährter Systeme

Komplett MK 2 3 4 5 u v Sp ülpulver
Irrigatoren Spülkannen Gummmiwaren aller Art

Damenbinden Leibbinden, Wbchnersnnen Bedarfs
artikel usw usw

G Klappenbach
Gummiwaren Sperialgeschäft und Versandhaus

Grosso Ulrichstrasse 41 Ecke Kaulenberg
awelter Eingang vom Kaulepherg

übte miaatrim ä i n Aurnie

Elektra Waschmaschine
für direkten Elektromotoranirieb ohne Vor 23

Zillmann Lorenz Halle S,

m

nde Soden
engere Vieroder Minekareeeden wer mässige Preisgen aus den Heiiqueilen der Steuersatz See

Gemei estelit Kanalisati gv

30 Min von Frankfurt a M Radium Emanatorium Modern aus
ter Kurort gegen Erkrankung der Atmungsorgane Herzleldeao26 Heilquellen naturwarme kohblenzaure Straeltacer e Nedes fſogernes Badehaus Mediko mechemecn ins tſturt

Geeignet für WVimterkuren z Prospekte durch die Rurdirektlom
Kurzeit vom 18 Apriſ bis 15 Oktober

äFZZäääZ3Zääääääääääää e äääää S

Auch am 2 Feiertag
e halten das Geschäft

geschlossen
Krnold 8 Sroitzseh

Zruno Freykag
Luise Graneis
K Ruih 8 Co

Richard Kretzsehmar
Gebr K A Loesch
Georg Meihner 8 Co
R C Weddy Pönicke

F Wollm

Max Herrmann rn

Für BHerlobte l

Braut
Ausstattungen
in höchsfer Vollendung zu mässigen
Preisen Schrankferige Lieferung von
Leib Bett Tisch und Küchemwäsche l

Eigene Fabrikation von beibwäsche W
musterqülfig in Form Haferial u Arbeit

Viele Anerkennungen
Verlangen Sie bifte unseren grossen
Braufwäsche Aussteuer Katolog

ßrummer Benjamin
Halle a S

e in im ſolid gearbeitet zu ver Vertrauensvolle an

kaufen Anfr unter B F 3610 Heb Wwe Müller Berlin
an Rudolf Moſſe Halle Genthinerſtraße 20

ih
on Wasseri

1 Halbver r ReiheLandauer deck 1 u von Auguſtafſtraße bis Zri er
eutſchwagen ſehr billig zu ver ren Gegen ohſauſen herrahe 71 eben in ver Expe

v a dition der SaaleZeitungRote Hände
beſeitigt vollſtändig Hochzeits Geschenke

Lilienmileh Creme o
Barfümerie Moderns Juwelker Tittel

Poſtſir 1 am Leipziger Turm es geseb Schaneerſtr 12

r h

Familien Nachrichten a

Statt besonderer Anzeige

Else Lüders
Walter Domsch

Rechtsanwalt und Leuinant d L l
Verlobte

Bertin Schöneberg Chemmnitz
innsbruckersie 18

Ostern 1914

rieute vormittag Uhr verschied nach langen
schweren Lefden meine inngstgeliebte Frau meine

M treusorgende Muffer unsere unvergessftche Sckwester
e Schwägerin und Tante

Frau Ernestine Jacobi
Mit der Bitte um stfle Tellnahme im Namen der

Hinterbliebenen
Chr Jacobi
Margarete Sacohi

Ammendorf den I April 1914

G

Nach langem mit Geduld ertragenem Lelden ver
schled diese Nacht unser lieber Onkel Bruder und

I Sschwager der Kassenbote

Friedrich Lutze
im 50 Lebensjahre

Die trauernden Hinterbliebenen
Friedrich Beck Halle a d S Bernburgerstr 3
Beerdigung findet am I Osterfeſertage t Uhr

auf dem Nordifriechofe statt

Nachruf
Am N ch Mis verstarb nach langem

schwerem leiden
Herr Rentier

Albert Runge
Der Heimgegangene war unserm Vereine

dem er seit 1686 angehörte in grosser Liebe
und Treue zugeian

Uns war er wegen seines lautern und
biedern Charakters und wegen seines liebens
würdigen Wesens ein teurer Freund und lieber

altbewährte Weltmarke

Flügel Pianinos
Alleinverkauf

Albert Hoffmann
am Riebecekpinta

Hochzeits
Patengeschenke
in Gold und Silber in großer
Auswahl zu billigen roiſen

empfiehlt

Rich Voss
Eektr Betrieb fe trage 46

ergolden und
Berſilbern

Gutſitzende dauserhafte

tts
von 1,00 10 00 Mk empfiehlt

H Schnee Nacht Gr Steinſte 84

Sangesbruder dem wir für alle Zeit ein treues
Andenken bewahren werden

alle a d den II April 1914
Aushdeſſerin ſucht Beſchäftigung

in u auß d Hauſe

W S

eriragenem Leiden mein guter Mann der Rentier

mjam

im 64 Lebensjahre Dies zeigt schmerzeriölſt an

Stadigottesackers aus statt

Luckengaſſe 3 p

wer Seecm 7 S

Statt besonderer Anzeige
Heute nacht 12 Uhr verschied nach langem mit grosser Geduld

Albert Runge
Bertha Runge geb hbert

Halle a d S Prinzenstr 9 ll den April 1914
Die Beerdigung findet arn Dienstag mittags ſ2 Uhbr von der Kapelle des

Am Karfreitag früh 6 Uhr enischlief sanft nach langem
schwerem Leiden mein lieber Mann unser guter Vater Schwieger
und Grossvater Bruder und Schwager der Rentier

Rucdlolf Angermann
im 73 Lebens ahre

Dies zeigt tiefbetrübt an im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Luise Angermann geb Grosse

Halle a d Kirchnersir 9 den 10 April 1914
Die Beerdigung findet am 2 Osterfeierteg mittags 12 Uhr von der Kapelle

des Stadtgottesackers aus statt

T LIA et a



Wackersportplatz

Hotel und Restaurant Europa
Vollstäüänmdig

Eröffnung 12

Deutsehe Lercbunt Ausstollung

ölm 1914
Einladung Vortrag a Liohtbildern en

Herrn Bürgermelster Rohorst Göln
im Neumarktsoehützrenhnaus am

Mittwoch den April abds 8 Uhr
Der Eintritt steht jedermann frei auch Damen

Die Handelskammer Die Handworkskammer
Der Kunstgewerbdeversin Der Kunstversin

Halbheer s Weinstuben
Gr Ulrichstrasse 10 Felephon 1499

An beiden Festtagen
besonders sorgfältig zusammengesetzte

Diners und Menüs
abends alle Delikatessen der Sago

Roigor a Hummeor Krebse u Krobsgerlchte Klebitz Eler eto

a4 ec 7

Inh G PippoelJeden nan abends 8 Uhr

Künstier Konzerte
Reichhaltige Speisekarte

Stammgerichte zu Kleinen Preisen,
FEeoht Pilseoner

HKiesiges rovp arg

Schinken in Brotteig
mit Kuartoffelsalat

Bergschenke
rerio des Saaletals

Fest Menü
zu den Osterfeiertagen

Erster Feiertag Zweiter FeiertagFruhlings Suppe oo turtie Supr er
oder Kraftbrühe mit Rindermark SKönigin Suppe Schleie blau mit Butter und Malta SLachs mit Fbnundisoher Tunke kartoffeln

Karpfen blau m Butter u Merrettich oder
Maltakartoffeln Steinbutt mit Kaviartunke und

RKalbsschnitzel mit Kaiserschoten KartoffelnDster Lamm Lammrippchen mit Steinpilze
oder Junge CGans

Französische Poularden oderGeschmorte Früchte und Salat Rehkeule mit Sahnentunke,
Fürst Puckler Geschmorte Früchte und Salate

Eäse und Butter oder kl Tasse Vanille Eis
Raffee Butter We oder kl Tasse

e ee

Ersten u wWeiton Veſertaeg von nachmittags 4 Uhr an

Künmnstler Konzert
Von Nitgn oder der Halleschen Bergkapelle T Leitung des

Herrn Kapellmeisters Otto Kallenber

äußere Die rade
1 Oſterfeiertag ba un 4 uDresdener Fußballllnh von o gegen WackerHalle

2 Ofterfeiertag nachmittags 4 Uhr
Berliner Tor u Fußballkluh Britannig geg WackerHalle

Gasthaus Büschelorf
Für die Ofſterfeiertage empfehle ich meine Lokalitäten

2 Fetertag
Unterhaltungsmusik

Es ladet ergebenſt ein K Modler
Hotel Kaiser Wilhelm

An den Oſterfeiertagen

rig e i eeßotiſw
Motor Schiffahrt

Rabeninsel
Abfa z Unterplan früherSchräpler Währ v Dſerfeiertage

Aünehener Spatenbrüu c f

Flecdermaus
Halle a Swo Vornohmor Verkehr Künstl Konzert

Gemischtes Gemüse mit

r mine t J Riaderlist penes Niggeira mat7 erllle
Saale Damptsoniſffa art Rom oder Gurrensalat 3

I u II Osterfelertag 9 vorm 3 nachm nach

W

9

5

N rIII Felertag 3 nach
ne

ſo otel

Metropol Hotel
Zu Ostern empfehle ich unter anderem

Krebse und Krebsgerichte
BF Edel Krebse
Kgl Münchener torwegn

l v h 7
h m r

9

c h e ev e 3 d h r e

renoviert
April 19144

Restaurantſee äle
Inh Emil Osburg

hält seine gut bürgerlichen S
9 Lokalitäten für die Osterkeiler

tage als angenehmen Aufent

Menü 8e Suppe und 3 Gänge Mk 1,25 G3 Suppe und 2 2 Gunge Mk 0,85
Gr Ulrichstr 44 2 I Feiertag

Suppe à la reine

euragoozy
K Demmer

Schinken in Burgunder mit
Champagnerkraut u Makronen
Gespicktes Kalbsfricandeau

mit Edelpilze
Kompott und Salat

Sckokoladen Eis
III

Pianos
h Schwechten völlig neu z Selbſt
M koſtenpreis ferner gebraucht Per

h zina 620 680 Mark Blüthner
h 600 Mark Wignonflügel 880 und

e 1060 Mt ſowie gebrauchte Pianos
anderer Firmen von 340 Mark an

B
klkbch h

Menü 75

Rehkeute

Menü 50

Rehkeule

ununterbrochene ahrten
mon morgens 8 Uhr ſonſt täglich von ay O Sohwors jr

Zu den Osferfeierfagen empfehle ausgarwählte Mittagsdiners

Feſertag

Klare Schildkrötensuppe
Aal blau mit Gurkensalot

Kompolt Salat
Waldmeister Sorbet

Klore Schildkrötensuppe
Aal blau mit Gurkensalat

Mastkalbsrücken mit jung Gemüse

Kompott Salat
Waldmeister Sorbet

Zum Ausschank gelangt nochmals das beliebte Salvator

II Fertag
Menü 75
Krebssuppoe

Hammelkotelett à la Prinzess
franz Poularde
Kompoit Salat

Haselnuss Eis

Menü 50
Krebssuppe

Schleie blau mit Butter
hiommelkoteleft à le Prinzess

Fraonz Poularde
Kompoit Salat

Haselnuss Eis

Landsberger an 12

Fernſprecher Nr 203
Kefert ſeit 50 Jahren prompt

reell alle Brennmaterialien
Spezialität

HalloreHBriketts

2 Geiststrasse 42 Telephon 818

halt bestens empfohlen S

Erdbeer Bombe

II Feiertag
Bouillon mit Pasteten

Rennbahn Terrasse

200 SJ
Oſtern 1914

Am l und 2 Feiertag
nachm von Uhr ab
S OBnZ G

vom Orcheſter der 73er
Muſikmeiſter Steuer 3

Eintrittspreis 50 PfKinder 30 Pf

Am Z Feiertageabends 8 Uhr

Heiterer Abend

Konzartvom Orcheſter der 75er

t Steuerunter Mitwirkung von
Frl Blauda Hoffmann

1 Operetten Soubrette am
Stadttheater Halle a S

Eintrittspreis 35 Pf proPerſon Für Jnhaber von
J Dauerkarten keine Nachzahlg

r 2 II
Täglich II 5 Uhr
Ausstellung

Gemälden Graphik

Hugo Friedrich Hartmann
Bardowiek und

Professor Hagen Weimar

Nichtmitglieder
50 Pfg Rintritt

Sehloss Bhehnode

Vorkstr 9 Tel 5253Empfehle meine Lokalitäten ein
verehrten Publikum zur gefälligey
Benutzung

Rauchtuss Goldhell
Münohner Spaton

Wieküller K zin iphons und Koannen
I Folertag n Specokluohen u

Ragout KAn

r

m

5322 2 2
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